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Das Projekt „Talentschmiede Emsland“ wird im Rahmen des Programms „ESF-
Integrationsrichtlinie Bund“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Das Projekt:
Die Talentschmiede Emsland ist ein vierjähriges Projekt, das 
über den Europäischen Sozialfonds gefördert wird. Es findet 
innerhalb des Landkreises Emsland statt. In Lingen und Papen-
burg sind zwei feste Anlaufstellen eingerichtet, von denen alle 
Projektaktivitäten ausgehen. 

Junge benachteiligte Menschen erhalten durch die Talent-
schmiede die Chance, sich eine nachhaltige Bildungs- und Ar-
beitsperspektive aufzubauen. Dabei werden sie Schritt für 
Schritt unterstützt und intensiv durch Projektcoaches beglei-
tet. Den Benachteiligten wird zudem durch eine positive Be-
richterstattung ein Platz in der Gesellschaft gegeben. 

Das Projekt kommt aber auch den Betrieben in der Region zu 
Gute: Sie erhalten Beratung und Hilfe rund um Ausbildung 
und Arbeit. Außerdem werden Themen zur Fachkräftesiche-
rung aufbereitet und in Seminaren praxisnah vermittelt. Dabei 
liegt der Fokus auf einer eng verzahnten Zusammenarbeit zwi-
schen allen Projektbeteiligten. Den Betrieben kann bei der In-
tegration von benachteiligten jungen Menschen eine intensive 
Unterstützung geboten werden.

Im Rahmen des Projektes werden verschiedene Instrumente 
(u.a. zur Ausbildungsgestaltung, Gesundheitsförderung) ent-
wickelt und erprobt. Diese stehen auch nach Abschluss der 
vierjährigen Projektlaufzeit zur Vergügung.

Bildunterschrift cullorro te resti omnimusci audaecat.
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Strukturelle Ebene - Unternehmen
Sensiblisierung der Betriebe
⁄⁄ Auf die Zielgruppe aufmerksam machen
⁄⁄ Besserstellung der Zielgruppe in der Öffentlichkeit
⁄⁄ Ausbildungsbereitschaft fördern

Unterstützung für Betriebe 
⁄⁄ Support in den Praktikumszeiten
⁄⁄ Beratung und Hilfe rund um Ausbildung / Arbeit
⁄⁄ Aufbereitung von Themen zur Fachkräftesicherung

Erfahrungsaustausch ermöglichen
⁄⁄ Seminare für die Betriebe im Themenfeld (jährlich)
⁄⁄ Regelmäßiger Austausch zwischen den beteiligten  
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Individuelle Ebene - Teilnehmende

Das Projekt bietet hier:
⁄⁄ Neue individuellere Angebote bzw. ggf. Verknüpfung 

mehrerer Angebote
⁄⁄ Gesundheitsförderung für Zielgruppe 
⁄⁄ Interkulturelle Kompetenzen für Teilnehmende, Personal 

und Betriebe 
⁄⁄ Unterstützung bei der Integration neuer Zielgruppen 	
⁄⁄ Sensibilisierung für die Zielgruppe in Öffentlichkeit und 

bei Betrieben
⁄⁄ Vorbereitung der Betriebe, um Teilnehmende gut zu inte-

grieren (externes Ausbildungsmanagement)

Die Region: 
⁄⁄ Gute Wirtschaftssituation und niedrige Arbeitslosigkeit  

führen zu Fachkräftemangel 
⁄⁄ Die Bereiche Metall, Einzelhandel, Lager- und Logistik suchen 

intensiv nach Personal, können z.T. Stellen gar nicht besetzen
⁄⁄ Emsland ist vorwiegend geprägt von kleinen Unternehmen

Die Zielgruppe: 
⁄⁄ Junge Erwachsene (18 – 35 Jahre)
⁄⁄ Nicht integrierbar mit Regelangeboten des SGB II 
⁄⁄ Durch Arbeitslosigkeit gesundheitlich belastet 	
⁄⁄ Zum Teil mit einem Migrationshintergrund 		
⁄⁄ Biografien, die die Teilnehmenden (und auch die Gesellschaft/

Betriebe) als von Misserfolgen geprägt empfinden 

Kernproblem:
⁄⁄ Integration benachteiligter junger Menschen  

erfolgt oft im Alltagsprozess
⁄⁄ Mehrfach Benachteiligte können ohne intensive  

Unterstützung nicht in die vorhandenen Ausbildungs-  
und Arbeitsmarktstellen integriert werden 

Zielgruppe:
Junge Erwachsene im Alter von 18 - 35 Jahren mit besonderen 
Schwierigkeiten beim Zugang zum Arbeitsmarkt.

Laufzeit: 
01.08.2015 – 31.07.2019

Förderung: 
Mittel der ESF-Integrationslinie Bund, Förderschwerpunkt: IsA 
(Integration statt Ausgrenzung)

Anzahl der zu erreichenden TN bis 2019: 
352 junge Menschen

Verweildauer pro Teilnehmenden: 
Sechs Monate (je nach Projektverlauf anpassbar), insgesamt 7 
- 8 Durchgänge

Talentschmiede Emsland 
Chancen Ergreifen - 
Zukunft gestalten

Kooperationspartner:
⁄⁄ Landkreis Emsland (Jobcenter)
⁄⁄ DRK Papenburg
⁄⁄ HWK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim
⁄⁄ IBB AG
⁄⁄ IHK für Ostfriesland und Emden
⁄⁄ Koordinierungsstelle Migration und Teilhabe Emsland
⁄⁄ Wachstumsregion Ems-Achse e. V.
⁄⁄ Wirtschaftsverband Emsland e. V. 

Nutzen für Betriebe:
⁄⁄ Unterstützung bei der Integration neuer Zielgruppen 
⁄⁄ Gewinnung von neuen Fachkräften
⁄⁄ Beratung und Begleitung rund um Arbeit / Ausbildung 
⁄⁄ Seminare und Workshops zu Themen der Fachkräfte-      

sicherung


